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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gülseren Demirel, 
Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Gisela Sengl und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bericht zum aktuellen Bedarf an Schutzkleidung und Masken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu berichten, wie der aktuelle Stand der ausge-
lieferten PSA (persönliche Schutzausrüstung), der Verteilung, der Prüfung und der Vor-
räte der Schutzausrüstung, wie Masken, Brille, Handschuhe und Kittel etc. in Bayern 
ist, bzw. wie viele OP-Masken, Kittel und Mundschutze etc. in Bayern derzeit produziert 
werden sowie auch wie der Stand des Bedarfs, der Verteilung, der Vorräte und des 
Mangels bei den unterschiedlichen Leistungserbringern im Gesundheitswesen in Bay-
ern ist. 

Des Weiteren wird die Staatsregierung aufgefordert zu prüfen, inwiefern die entstande-
nen Kosten durch die enorm gestiegenen Preise durch die ergriffenen Maßnahmen auf-
gefangen werden konnten und können, und wo es zu einer nicht vertretbaren Kosten-
belastung kam, eine Möglichkeit des Kostenzuschusses oder Kostenübernahme für 
diese Leistungserbringer zu überprüfen und zu finden. 

 

 

Begründung: 

Nicht nur die Nachfrage nach PSA, sondern auch die Preise für Schutzkleidung, Mas-
ken und Desinfektionsmittel etc. sind enorm gestiegen. Manche Leistungserbringer 
kauften insb. am Anfang der Corona-Krise deshalb selbst für horrende Preise ihre Aus-
rüstung und blieben auf den überhöhten Kosten bisher sitzen. Die Übernahme der Kos-
ten ist in manchen Bereichen bereits gelöst, manche Leistungserbringer dagegen war-
ten noch auf eine zufriedenstellende Lösung. 

Die Beschaffung einer ausreichenden Menge an PSA ist nach wie vor ein entscheiden-
der Faktor für eine wirksame Eindämmung des Coronavirus. Das Land und der Bund 
sind in die Beschaffung eingestiegen und geben erhaltene Lieferungen nach einem ver-
einbarten Schlüssel an die Stadt- und Landkreise weiter, Verteilung an Ärztinnen und 
Ärzte übernimmt auch teilweise die Kassenärztliche Vereinigung Bayerns. 

Die Zuständigkeit für die Weitergabe der Ware (die vom Freistaat beschaffen wurde) an 
die Bedarfsträger vor Ort im Freistaat Bayern liegt bei der jeweiligen Katastrophen-
schutzbehörde. Der Krisenstab bestellt diese Ware, die dann vom Technischen Hilfs-
werk an die Landkreise und kreisfreien Städte verteilt wird. Wenn Kreisverwaltungsbe-
hörden eine Lieferung erhalten, sind sie dafür zuständig, die Ware weiter an alle Ver-
sorger im Kreis zu verteilen. Mit den kommunalen Landesverbänden ist auch vereinbart, 
dass die Bedarfe für Schutzausrüstung vor Ort jeweils an den jeweiligen Stadt- oder 
Landkreis gemeldet werden. Es gibt aber kaum Transparenz, wann was und wie viel 
vor Ort ankommt.  
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Der Bedarf ist immer noch groß. Manche Ware, obwohl eigentlich Vorräte vorhanden 
sind, kommt derzeit aufgrund der fehlenden Prüfung nicht dort an, wo sie dringend ge-
braucht wird, logistische Probleme beim Bundesgesundheitsministerium dauern an. 
Dass weiterhin ein Mangel bei den Leistungserbringern herrscht, bestätigen die Aussa-
gen vieler medizinischer und pflegerischer Einrichtungen, in denen das Personal ange-
wiesen wird, die persönliche Schutzausrüstung anders als vorgesehen mehrfach zu 
verwenden.  

Der Bericht der Staatsregierung ist ein wichtiger Baustein zu mehr Transparenz, die 
dringend in diesem Bereich nötig ist, zur Klärung des aktuellen Bedarfs bzw. der noch 
bestehenden Schwierigkeiten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gülseren Demirel u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/8140 

Bericht zum aktuellen Bedarf an Schutzkleidung und Masken 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 2 die Wörter „zu prüfen“ durch die 
Wörter „im Ausschuss zu berichten“ ersetzt werden. 

Berichterstatterin: Christina Haubrich 
Mitberichterstatterin: Barbara Becker 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege federführend zu-
gewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag 
mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 32. Sitzung am 23. Juni 
2020 beraten und e i n s t i m m i g  mit der in I. enthaltenen Änderung Zustim-
mung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
70. Sitzung am 22. September 2020 mitberaten und e i n s t im m ig  der Be-
schlussempfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt mit der 
Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden: 

1. Das Wort „Ausschuss“ wird durch das Wort „Gesundheitsausschuss“ er-
setzt. 

2. Im zweiten Absatz werden die Wörter „und zu finden“ gestrichen. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gülseren Demirel, 
Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Gisela Sengl und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/8140, 18/10127 

Bericht zum aktuellen Bedarf an Schutzkleidung und Masken 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu berichten, wie der aktuelle Stand der ausge-
lieferten PSA (persönliche Schutzausrüstung), der Verteilung, der Prüfung und der Vor-
räte der Schutzausrüstung, wie Masken, Brille, Handschuhe und Kittel etc. in Bayern 
ist, bzw. wie viele OP-Masken, Kittel und Mundschutze etc. in Bayern derzeit produziert 
werden sowie auch wie der Stand des Bedarfs, der Verteilung, der Vorräte und des 
Mangels bei den unterschiedlichen Leistungserbringern im Gesundheitswesen in Bay-
ern ist. 

Des Weiteren wird die Staatsregierung aufgefordert im Ausschuss für Gesundheit und 
Pflege zu berichten, inwiefern die entstandenen Kosten durch die enorm gestiegenen 
Preise durch die ergriffenen Maßnahmen aufgefangen werden konnten und können, 
und wo es zu einer nicht vertretbaren Kostenbelastung kam, eine Möglichkeit des Kos-
tenzuschusses oder Kostenübernahme für diese Leistungserbringer zu überprüfen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gibt es Gegenstimmen? – Sehe 

ich keine. Enthaltungen? – Der fraktionslose Abgeordnete Swoboda. Damit übernimmt 

der Landtag diese Voten.
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